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Präsidium:	     Daniel Matti		  079 549 30 23

Storchenstation:			   077 456 21 35JAHRE NATUR UND VOGELSCHUTZ MÖHLIN
EINWEIHUNG STORCHENWIESE & JUBILÄUMSFEST

Samstag, 25. April
1. EINWEIHUNG STORCHENWIESE, 11 – 12:30 Uhr
Treffpunkt: Storchenstation Möhlin

Diese Rundwanderung führt uns dem Rhein entlang 
bis zum ältesten Auenreservat im Kanton Aargau. 
Das Naturschutzgebiet Haumättli wurde im Jahr 1934 
eingerichtet und ist heute ein Reservat von nationaler 
Bedeutung. Auf dem Weg zurück machen wir eine 
ausgiebige Pause bei der Cholplatzhütte. Dort können 
wir uns am Feuer aufwärmen und eine Wurst auf dem 
Grill zubereiten.

Ein Höhepunkt in diesem Jubiläumsjahr ist die 
mit der Gemeinde Möhlin gemeinsam geplante und 
realisierte Storchenwiese. Auf der Wiese sollen 
heimische Tier- und Pflanzenarten gefördert werden. 
Für Schulklassen aus Möhlin können diese durch die 
Schaffung eines Freiluft-Schulzimmers erlebbar 
gemacht werden. Nach der offiziellen Einweihungsfeier 
wird ein Apéro offeriert.

An diesem Nachmittag möchten wir unser Jubiläum 
gemeinsam mit unseren Vereinsmitgliedern und weiteren 
Gästen aus nah und fern feiern. Nebst unterschiedlichen 
Attraktionen für Jung und Alt werden Getränke und 
etwas vom Grill offeriert.

2. JUBILÄUMSFEST, 14 – 18 Uhr
Treffpunkt: Batapark Möhlin

Sonntag, 08. Februar, 9 – 12 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Burstel

Verein für Natur- und Vogelschutz 
4313 Möhlin

Vorstand:	    Hansruedi Böni, Roger Forrer, Bruno  
                            Gardelli, Hanspeter Hofmann,    
                            Martin Hohermuth, 
                            Marie-Bluette Hohler, Markus Kasper,   
                            Sarah Müller, Rolf Schafroth, 
                            Ramona Schärer, Rolf Schweizer

Stellvertretung:	   Ramona Schärer	 078 408 55 23	
					   

Leitung:	    Bruno Gardelli		 079 653 48 87

PflegerInnen:	    Werner Freiermuth, Gina Grenacher, 
                            Matthias Kym, Thomas Müller, 
                            Ute Stebler, Susanne Stehli, 
                            Werner Stork, Hanspeter Stucki
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JAHRESPROGRAMM 2026
VORTRAG – LUCHS & WILDKATZE 
IM KANTON AARGAU

Freitag, 30. Januar, 20 – 21 Uhr
Treffpunkt: Storchenstation Möhlin
Referent: Erwin Osterwalder
Diplomierter Forstingenieur ETH – Amt für Wald, 
Jagd & Fischerei Aargau

Freitag, 06. Februar, 19:30 Uhr
Christkatholisches Kirchgemeindehaus

Öffentlicher Vortrag, 20:45 Uhr
PANTANAL (Brasilien)
Referent: Urs Hungerbühler

In den vergangenen zehn Jahren haben Luchs und 
Wildkatze kontinuierlich ihr Verbreitungsgebiet 
erweitert und erobern auch immer mehr geeignete 
Lebensräume im Kanton Aargau. Eine erfreuliche 
Entwicklung mit einigen Herausforderungen.

Auf einer Fotoreise im Frühjahr 2025 sind zahlreiche 
wunderschöne Bilder der fantastischen Tierwelt 
Brasiliens entstanden. Gerne lassen wir uns von Urs 
nach Südamerika entführen. Gäste sind herzlich 
willkommen.

GENERALVERSAMMLUNG
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Ausgangslage    Die Natur geniesst in Möhlin einen hohen Stellenwert. Seit Jahrzehnten investieren die Gemeinde und der Natur‑ und    Vogelschutzverein in                
                             den Natur‑ und Artenschutz. Aus der stetigen Pflege und Aufwertung von zahlreichen kommunalen und kantonalen Naturobjekten resultiert     
                             denn auch eine ausserordentliche grosse Artenvielfalt für unsere Gegend.

      
     Eine besondere Bedeutung für unser Dorf hat der Weissstorch. 1970 wurde hier eine Station zur Wiederansiedlung gebaut, nachdem die Art um   
     1950 schweizweit ausgestorben war. Mittlerweile hat sich der Storchenbestand erholt, wozu Möhlin einen grossen Beitrag geleistet hat. 
     In letzter Zeit wurde die Storchenstation leider zunehmend von Industriebauten zugestellt.

Projektidee      Auf Anregung des Natur‑ und Vogelschutz Möhlin zu seinem 100‑jährigen Jubiläum 2026, konnte im Auftrag der Gemeinde ein Konzept zur   
                            ökologischen Aufwertung der Parzelle 3388 erarbeitet werden. Die Gemeinde als Eigentümerin stellt das 1,2 Hektaren grosse Gelände für das  
                            Projekt zur Verfügung. Neben mehr Raum für den Storch sollen auch die nahegelegenen Schulen vom neu gestalteten Areal profitieren können.

Ziele                   Nicht nur dem Storch wird mehr Raum angeboten, sondern durch die ökologische Aufwertung der Parzelle soll dem Biodiversitätsrückgang  
                            entgegengewirkt werden. Die in Möhlin vorhandenen Naturwerte sollen gezielt gefördert werden. Dabei wird mit lokal vorkommenden
                            faunistischen Zielarten gearbeitet, von welchen Fördermassnahmen hergeleitet werden. Davon profitieren sollen u.a. neben Pflanzen, Vögeln,  
                            Reptilien, Amphibien, Libellen, Tagfaltern speziell die Wildbienen.

     Weiter soll Biodiversität für die Bevölkerung und insbesondere für Schulklassen durch die Schaffung eines Freiluft‑Schulzimmers erlebbar  
     gemacht werden.

Pflege       Die Pflege des südlichen Teils erfolgt durch den Pächter (Landwirt), der nördliche Teil wird durch die Gemeinde Möhlin (Forstbetrieb) und den 
                            Natur‑ und Vogelschutz unterhalten.

Dank       Ein grosser Dank gebührt der Gemeinde Möhlin mit dem zur Verfügung stellen der Storchenwiese auf Parzelle 3388 und der Pflege durch den 
                            Forstbetrieb.

     
     Dank den untenstehenden Institutionen konnte das Projekt finanziert werden.
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Im Anschluss an den Vortrag offerieren wir kleine 
Snacks und Getränke.



STUNDE DER GARTENVÖGEL

Bei diesem Anlass von BirdLife Schweiz stehen die Vögel 
im Siedlungsraum im Fokus. An unserem Stand kann 
man erfahren, wie man die Vögel im eigenen Garten 
erkennt und wie man sie fördern kann. Sie sind herzlich 
eingeladen bei jeder vollen Stunde die unterschiedlichen 
Vogelarten im Siedlungsraum mit uns zu zählen und zu 
bestimmen. Mit etwas Glück kann man attraktive Preise 
von BirdLife Schweiz gewinnen!

Samstag, 23. Mai, 8 – 12 Uhr
Treffpunkt: Storchenstation Möhlin

Unser Verein freut sich über helfende Hände, die uns 
bei den zahlreichen Pflegemassnahmen in unseren 
Naturschutzgebieten unterstützen. Familien mit Kindern 
sind herzlich willkommen. Weitere Informationen über 
jeden Pflegeeinsatz sind jeweils der Homepage zu 
entnehmen. Bei jedem Arbeitseinsatz werden vom 
Verein Getränke und ein kleiner Imbiss offeriert.

Sonntag, 31. Mai, 14 bis 16 Uhr
Treffpunkt: Storchenstation Möhlin
An diesem traditionellen Anlass werden die Jungvögel 
der Storchenstation beringt. Dabei gibt es Interessantes 
über ihre Lebensweise und Bestandesentwicklung in der 
Schweiz zu erfahren. Mit einer Patenschaft für einen 
Jungstorch unterstützen Sie die Storchenstation und 
unseren Verein bei seinen zahlreichen Aktivitäten.

PFLEGEEINSATZ NR. 2

Donnerstag, 04. Juni, 18 – 21 Uhr
Treffpunkt: Storchenstation Möhlin

Samstag, 13. Juni – Sonntag, 14. Juni 
Anmeldung: bis Freitag, 10. Mai; d.matti@gmx.ch

Sonntag, 28. Juni, 8 – 11 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Sunneberg – Grenze zu Maisprach 
und Magden
Thema Käfer und Pilze 

Zum ersten Mal unternimmt der NVM eine Exkursion in 
das im Jahr 2000 gegründete Naturwaldreservat am 
Sunneberg Möhlin. Eine Erfolgskontrolle des Kantons hat 
dort kürzlich spannende Funde zu Tage gebracht. Seltene 
Pilz- und Käferarten kommen vor, sogar Eiszeitrelikte! 
Christoph Bühler wird uns die Studie und die
erstaunlichen Resultate präsentieren.

ERNTEDANKFEST– TAFELEINWEIHUNG 
ARBORETUM

Sonntag, 13. September, 11 – 12 Uhr 
Treffpunkt: Christkatholische Kirche

ABENDEXKURSION «Grillen & grillen»

Freitag, 21. August, 19 Uhr - open end
Treffpunkt: Storchenstation Möhlin

Wir ernten Äpfel und Birnen unseres Arboretums und 
bringen sie zum Mosten.

Die zweitägige Bergvogelexkursion führt uns in diesem 
Jahr in den Naturpark Gantrisch. Die nähere Umgebung 
kann mehrheitlich zu Fuss erkundet werden und hat 
betreffend Flora und Fauna einiges zu bieten.

Donnerstag, 18. Juni, 18 – 21 Uhr
Treffpunkt: Storchenstation Möhlin

LEBENSRAUM NATURWALDRESERVAT

Abendexkursion im Naturschutzgebiet Burstel mit 
anschliessendem Grill-Plausch. Essen und Getränke 
werden offeriert.

Nach dem Gottesdienst treffen wir uns zum Apéro beim 
Arboretum. Wir präsentieren Apfel- und Birnensorten 
und stellen den Lebensraum Obstgarten vor.

PFLEGEEINSATZ NR. 4

Freitag, 20. November, 20 – 21 Uhr
Treffpunkt: Storchenstation Möhlin
Referent: Sven Signer 
Stiftung KORA, Biologe – Luchsforschung &
Bärenmonitoring

Sonntag, 10. Mai, 8 – 12 Uhr
Treffpunkt: Storchenstation Möhlin

Samstag, 19. September, 8 – 12 Uhr
Treffpunkt: Storchenstation Möhlin

Samstag, 12. September; 9 – 12 Uhr
Treffpunkt:  Christkatholische Kirche

Samstag, 17. Oktober, 8 – 12 Uhr
Treffpunkt: Storchenstation Möhlin

Sven Signer gibt uns Einblick in seine Arbeit bei der 
Stiftung KORA die sich für den Schutz und das 
Management von grossen Säugetieren wie Luchs, 
Wolf, Bär und Goldschakal einsetzt. Der Biologe ist 
verantwortlich für das Bärenmonitoring. Er überwacht 
und erforscht die Entwicklung dieser Population in 
der Kulturlandschaft, um ein konfliktarmes 
Zusammenleben von Menschen und Raubtier zu 
ermöglichen.

PFLEGEEINSATZ NR. 5

VORTRAG – BÄREN IN DER SCHWEIZ

PFLEGEEINSATZ NR. 3

BERGVOGELEXKURSION – GANTRISCH

PFLEGEEINSATZ NR. 1

STORCHENBERINGUNG 

Im Anschluss, gemütliches Beisammensein. Snacks 
und Getränke werden angeboten.

Nähere Informationen erfolgen nach der Anmeldung!

Kaffee & Kuchen werden offeriert.

OBSTERNTE & MOSTEN


